
 

  

 

	
	
Protokoll	der	21.	Ordentlichen	Vereinsversammlung	
Freitag,	17.	März	2017,	19.00	Uhr,	im	Kipferhaus	
____________________________________________________________________________	
	
Anwesend:	20	Personen	(Aktiv-,	Kollektiv-,	Passivmitglieder	und	Gäste)	
Entschuldigt:	15	Personen	
	
Traktanden:	

1. Wahl	der	Stimmenzähler/Innen	
2. Genehmigung	des	Protokolls	20.	VV	18.3.2016	
3. Mitgliedermutationen	
4. Jahresbericht	des	Vorstandes	
5. Rechnungs-	und	Revisorenbericht	
6. Wahl	des	Vorstandes,	der	Revisoren	

- Verabschiedungen/	Begrüssungen	
- Wahl	des	Vorstandes	
- Wahl	der	Revisoren	

7. Mitgliederbeitrag	und	Budget	
8. Ausblick	Familienverein	
9. Anträge	
10. Verschiedenes	

	
	
1.	Wahl	der	Stimmenzähler/Innen	
Nachdem	 Patrick	 Schärer	 als	 Leiter	 der	 diesjährigen	 Vereinsversammlung	 	 alle	
Anwesenden	 herzlich	 begrüsst	 hat,	 wird	 Adrian	 Zeller	 als	 Stimmenzähler	 einstimmig	
gewählt.	
Stimmberechtigt	sind	17	Anwesende.		
	
2. Genehmigung	des	Protokolls		
Das	 Protokoll	 der	 20.	 Ordentlichen	 Vereinsversammlung	 vom	 18.3.2016	 wird	
einstimmig	genehmigt.	
	
3. Mutationen	
Der	 Verein	 zählt	 momentan	 81	 Mitglieder,	 davon	 43	 Aktiv-,	 28	 Passiv-	 und	 10	
Kollektivmitglieder.	Auf	Nachfrage	führt	Christiane	Schnyder	aus,	dass	Ende	2016	einige	
Austritte	 zu	 verzeichnen	 waren,	 aber	 Anfang	 2017	 um	 die	 10	 Eintritte.	 Tendenz	
steigend.	
	
4.	Jahresbericht	des	Vorstandes		
Patrick	Schärer	verliest	den	Jahresbericht	2016.	Er	wird	von	der	Vereinsversammlung	
einstimmig	genehmigt.	



Patrick	 bedankt	 sich	 in	 diesem	 Rahmen	 herzlich	 für	 das	 Engagement	 folgender	
Personen:	Denise	Schütz,	Katrin	Benker,	Erika	 Jurt,	Caroline	Glur	Schärer,	Urs	Benker,	
Matthias	Müller.		
	
	
5.	Rechnungs-	und	Revisorenbericht	
Die	 Kassierin	 Christiane	 Schnyder	 präsentiert	 Erfolgsrechnung	 und	 Bilanz	 2016	 des	
Familienvereins	Effretikon.	Die	Rechnung	schliesst	mit	einem	Gewinn	von	1'417.35	Fr.	
und	einem	Vereinsvermögen	von	48'538.33	Fr.		
Auf	Nachfrage	hinsichtlich	der	Rechtmässigkeit	des	Gewinns	des	Familienvereins	(non-
profit-Organisation)	 führt	 Christiane	 aus,	 dass	 Gewinne	 nicht	 im	 Sinne	 des	
Familienvereins	seien,	dies	aber	 in	diesem	Jahr	ua.	dem	Anerkennungspreis	der	Stadt	
und	 dem	 sparsamen	Wirtschaften	 geschuldet	 sei.	 Im	 nächsten	 Jahr	 solle	 dies	wieder	
anders	werden.	
	
Die	Revisoren	Ch.	Diana	und	M.	Tuchschmid	stellen	im	Revisorenbericht	fest,	dass	die	
erstellte	 Abrechnung	 den	 Tatsachen	 entspricht	 und	 die	 Rechnung	 ordnungsgemäss	
geführt	 wurde.	 Die	 Rechnung	 wird	 einstimmig	 abgenommen,	 der	 Kassierin	 wird	
herzlich	für	ihre	Arbeit	gedankt,	dem	Vorstand	und	den	Revisoren	Décharge	erteilt.		
	
6.	1	Verabschiedungen	
Barbara	Scheidegger	und	Doreen	Fässler	werden	aus	dem	Vorstand	verabschiedet	und	
für	ihre	Arbeit	herzlich	verdankt.	
Die	 beiden	 Vaki-Zmorge-Leiter	 Matthias	 Müller	 und	 Urs	 Benker	 werden	 ebenfalls	
verabschiedet	 und	 mit	 einem	 Zmorge-Gutschein	 für	 ihre	 langjährige	 tolle	 Arbeit	
gewürdigt.		
Die	 Chrabbel-Cafi	 Leiterinnen	 Jaqueline	 und	 Lea	 werden	 ebenfalls	 herzlich	 verdankt	
und	verabschiedet.	
	
Es	stellen	sich	2	neue	Vorstandsmitglieder	zu	Wahl:	Adrian	Zeller	und	Christine	Schmid	
	
6.2	Wahl	des	Vorstandes	
Nach	 Anfrage	 von	 Patrick	 Schärer	 an	 die	 Anwesenden	 hinsichtlich	 Gesamtwahl	
Vorstand	werden	Patrick	 Schärer,	 Christiane	 Schnyder	und	Marita	Rensch	einstimmig	
wiedergewählt.	Die	neuen	Vorstandsmitglieder	werden	ebenfalls	einstimmig	gewählt.	
	
6.3	Wahl	der	Revisoren	
Christiane	dankt	den	beiden	Revisoren	M.	Tuchschmid	und	Ch.	Diana	mit	einem	kleinen	
Präsent	für	ihre	Arbeit.	Beide	Revisoren	versehen	ihre	Arbeit	ein	weiteres	Jahr.	Gewählt	
wurden	sie	letztes	Jahr	für	2	Jahre.	
	
7.	Mitgliederbeitrag	und	Budget	
Der	Mitgliederbeitrag	verbleibt	wie	er	ist.	
Christiane	 Schnyder	 gibt	 Auskunft	 über	 das	 neu	 aufgestellte	 Budget	 samt	
vorgenommenen	Veränderungen.		
Posten	wurden	entfernt	(413,	420),	umbenannt	(zB.	420)	bzw.	neu	aufgenommen	(412,	
433,	435,	613,	633).	Das	vorgeschlagene	Budget	wird	einstimmig	angenommen.	
	
	
	
	



8.	Ausblick	
Marita	Rensch	gibt	einen	kurzen	Ausblick	auf	das	kommende	Vereinsjahr.	
Neu	2017:	Pavillon	Watt	nun	gut	zu	erkennen	als	Familientreffpunkt	unter	Leitung	des	
Familienvereins.	Auftritt	gleich	wie	beim	Kipferhaus	(corporate	identity).		
	
Jahresprogramm:	 Angebote	neu	auch	von	Mitgliedern	selbst.		Familienverein	bietet	

die	Infrastruktur.		
	 	 	 Im	Kipferhaus	wird	es	kein	Osterbasteln	geben.		
	 	 	 Angebote	sind	für	Mitglieder	gratis,	für	Nichtmitglieder	5,-	Fr.	
	 	 	 (Nachfrage	Neumitglieder?	10	Neumitglieder	seit	Januar)	
	 	 	 Neue	Leiterin	Chrabbelkafi:	Martina	Chinar.	
	
Auf	jedem	Flyer	Formular	für	Mitgliederbeitritt	drauf.	
	
Anmerkung	 aus	 dem	 Publikum:	 Bitte	 um	 Gegenlesen	 der	 Texte	 auf	 den	 Flyer.	
Fehlervermeidung.		 	 	 	
	
9.	Anträge					
keine	
	
10.	Mitteilungen/	Verschiedenes	
keine	
	
Die	Vereinsversammlung	wird	geschlossen	und	zu	Apéro	und	Essen	geladen.	
	
	
	
	 	 	 	 	 Für	das	Protokoll	–	die	Aktuarin													

									 	 	 	 	 	 	
	 	 	 	 	 	 Doreen	Fässler	


